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*
Herrn

Dr. Arnold S c h n i t z l e r
10 W i e n XVIII

Sternwartestr. 71.
Sehr verehrter Herr Doktor!

Herzlichen Dank für Ihre prinzipielle Zusage. Mein Dank wäre noch grösser,
wenn Sie sich entschliessen würden, recht bald die nun versprochenen Beiträge

15 zu senden. Ich wäre Ihnen für die Uebersendung von Beiträgen gerade jetzt, im
Herbst, ganz besonders dankbar.
Mit ergebensten Grüssen
Ihr

[hs.:] Stefan Großmann
 

DLA, A:Schnitzler, HS.NZ85.1.3232.
Brief, 1 Blatt, 1 Seite, 380 Zeichen
Schreibmaschine
Handschrift Arthur Schnitzler: roter Buntstift, deutsche Kurrent (Nummerierung: »25«; eine Unterstrei-
chung)

14 Beiträge ] Schnitzler hielt seine Zusage nicht. Ein halbes Jahr später erschien ein Nachdruck von Aphoris-
men im Tage-Buch.
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